
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Berge 

Hoch und stolz im Himmel steh'n, 
Ihre Gipfel im Sonnenlicht weh'n, 

Sie tragen Wolken, Nebel, Schnee, 
Zeugen von der Zeit so weh. 

Sie sind die Wächter still und groß, 
Bewahren Erde, Fluss und Moos, 

Ein Ort der Kraft, der Ruhe, Macht, 
Der Berge Schönheit uns entfacht. 

Im Schatten ihrer steilen Wand, 
Findet man den Frieden, Hand in Hand, 

Ein Wunderwerk aus Stein und Zeit, 
Die Berge, ewig, stolz und weit. 

Quelle:www.chatopenai.de 
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Ankündigungen für Leben im Alter und

für das Haus am Voß’schen Garten 
 

 
Gottesdienste bei Leben im Alter 
Im 14-tätigen Wechsel können Sie jeweils einen evangelischen oder einen 
katholischen Gottesdienst besuchen.  
Jeden Sonntag können Sie ebenfalls einen katholischen Gottesdienst be-
suchen.  
Bitte beachten Sie die Wochenpläne und Bekanntmachungen durch die 
Mitarbeitenden des Sozialen Dienstes. 
 

 
Vergiss-mein-nicht-Gottesdienst 

 

Am Sonntag, dem 24. August findet in der Johanniskirche der Vergiss-
mein-nicht-Gottesdienst für Menschen mit und ohne Demenz statt. Der 
Gottesdienst beginnt um 11.00 Uhr. Hierzu sind alle Interessierten herzlich 
eingeladen.

 
Wir heißen in unseren Häusern  

herzlich Willkommen und begrüßen als neue 
Bewohner und Bewohnerinnen und WG Mitglie-

der 
 
Dieter Käding     Einzug am 18.06.2025 in die 
       WG Steinhausen LiA 
Gisela Kloß     Einzug am 24.06.2025 in die 
       WG Papenholz HaVG 
Paul-Heinz Rottländer   Einzug am 30.06.2025 in die 
       WG Papenholz HaVG 
Inge Mürmann     Einzug am 01.07.2025 in die 
       WG Hohenstein HaVG 
Doris Sachse     Einzug am 03.07.2025 in die 
       WG Helenenturm LiA 
Walter Bargenquast    Einzug am 02.07.2025 in die 
       WG Muttental HaVG 
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Wir gedenken unserer Verstorbenen im  
Haus am Voß’schen Garten und bei Leben im 

Alter 
 

Auferstehung ist unser Glaube,  
Wiedersehen unsere Hoffnung,  

Gedenken unsere Liebe. 
Aurelius Augustinus 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Barbara Hubig 

WG Hohenstein HaVG 

† am 24.06.2025 

 

Else Susanne Ebert 

WG  Papenholz HaVG 

† am 27.06.2025 

 

Edeltraut Wings 

WG Nachtigall LiA 

† am 01.07.2025 

 

Gerhard Brinkmann 

WG Hardenstein HaVG 

† am 03.07.2025 

 

Margret Nübel 

WG Herrenholz HaVG 

† am 06.07.2025 
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An-ge-dacht 

So vergeht Jahr um Jahr und es ist mir längst klar, 
dass nichts bleibt, dass nichts bleibt, wie es war. 

 
Vor mehr als 50 Jahren, 1972, hat Hannes Wader das Lied „Heute hier, 
morgen dort“ geschrieben, das bis heute sehr populär ist und generations-
übergreifend auch gerne in großer Runde bis auf den heutigen Tag ge-
sungen wird. Sie kennen es bestimmt!  
 

Heute hier, morgen dort, bin kaum da, muss ich fort, 
hab mich niemals deswegen beklagt. 

Hab es selbst so gewählt, nie die Jahre gezählt, 
Nie nach gestern und morgen gefragt. 

Ein Lied, das uns daran erinnert, dass unser Leben –ganz gleich wie alt 
wir auch sind – immer in Bewegung bleibt. Keinen Moment können wir 
festhalten, mit jeder Sekunde schreitet das Leben unaufhaltsam voran. 
Manchmal sind wir froh darüber, wenn etwas Unangenehmes erledigt und 
hinter uns liegt, manchmal aber ist es auch traurig, dass wir den Moment 
nicht anhalten und festhalten können und aus der Gegenwart schon im 
nächsten Augenblick Vergangenheit wird, an die wir uns lediglich erinnern 
können.  

Wechsel und Wandel gehören zum Leben dazu, ob wir wollen oder nicht. 
„Dass nichts bleibt, dass nichts bleibt, wie es war.“ Für mich schwingt in 
diesen Worten immer ein Stückchen Sentimentalität mit. Doch letztlich 
glaube ich, dass es vom Weltenschöpfer großartig eingerichtet ist, so wie 
es eben ist: Die besonderen Momente in unserem Leben bekommen ge-
rade dadurch einen Wert, dass sie eben nicht auf Dauer sind, auch wenn 
wir sie gerne festhalten möchten. Und die schlimmen Erfahrungen sind 
nicht von unendlicher Dauer. Auch nach der finstersten Nacht soll es wie-
der Morgen werden.  

Darum lasst uns jeden Tag auf`s Neue alle Sinne für die kleinen oder gro-
ßen Glückserfahrungen, die das Leben uns schenken will: sei es der 
Schmetterling, der sich auf meine Hand verirrt hat und einen Augenblick 
ausruht, sei es die Hand, die mich hält oder das freundliche Wort, das an 
mein Ohr dringt, sei es der Geschmack von einem leckeren Eis, das mich 
an Stunden der Leichtigkeit erinnert.  
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Diesen Gedanken weiter nachzuspüren und das Leben zu feiern, lade ich 
Sie, liebe Lesende, ob Bewohnerin oder Bewohner unsere Boecker-Stif-
tung, ob Angehöriger, ob Mitarbeitende, ob Freundinnen und Freunde un-
serer Stiftung, sehr herzlich ein.   

Am Sonntag, den 24. August 
findet der 5. Wittener „Vergiss-
mein-nicht-Gottesdienst“ um 
11 Uhr in der Johanniskirche 
statt, der vom Entertainer, 
Sänger und Schauspieler Kai 
Bettermann mitgestaltet wird. 
Der Gottesdienst trägt den Ti-
tel „Vom Geschenk des Au-
genblicks“ und ist für Men-
schen mit und ohne Demenz 
und jeden Alters geeignet, ob 
evangelisch, katholisch oder 
konfessionslos, ob fromm, 
zweifelnd oder fragend. Alle 
sind herzlich willkommen.  

Fragen Sie doch einmal ihre 
Angehörigen, ob sie nicht ge-
meinsam kommen mögen. Die 
Boecker-Stiftung wird Bewoh-
nerinnen und Bewohnern auch 
in diesem Jahr wieder die Teil-

nahme am „Vergiss-mein-nicht-Gottesdienst“ ermöglichen.  

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zum gemeinsamen Mittages-
sen im Johanniszentrum eingeladen, wo Kai Bettermann gegen 13 Uhr 
noch ein Abschlusskonzert geben wird und uns – da bin ich sehr sicher - 
wunderbare Augenblicke schenken wird. Das Lied „Heute hier, morgen 
da“ wird gewiss auch erklingen!  

Es grüßt Sie von Herzen 

Ihr  

Christian Holtz, ev. Pfarrer  
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Aufbau des neuen Pavillons 
 

     

 
Unter den wachsamen Augen der 
Bewohner von Leben im Alter entstand 
im Garten, im Bereich des ehemaligen 
Teiches, ein neuer Pavillon.  
Am Tag des Sommerfest erstrahlte der 
Pavillon dann in seiner ganzen Pracht.  
Ein großes Danke schön geht an die  
Mitarbeiter der Haustechnik die den 

Pavillon in mühevoller Arbeit für die Bewohner errichteten.  
 
 

Mottonachmittage bei Leben im Alter 
 

In den Sommermonaten finden bei Leben im Alter regelmäßige Motto-
nachmittage im Garten statt. Zu diesen Nachmittagen gibt es immer etwas 
Mottotypisches zu Essen und zu Trinken.  
 

  
 
Beim „Türkischen Nachmittag“ waren die Bewohner eingeladen eine kal-
ten Minztee und Spinatbörek zu probieren. Obwohl viele Bewohner die 
türkische Spezialität nicht kannten, scheuten sie sich nicht, die gefüllten 
Blätterteigstangen zu probieren. Am Ende des Nachmittages waren sich 



 7 

alle einig, dass der Minztee bei den hohen Temperaturen sehr erfrischend 
war und die Börekstangen sehr lecker geschmeckt haben. Nur die türki-
sche Folkloremusik traf nicht den Geschmack der Bewohner. „Zum einmal 
Reinhören ist es ok, doch danach sollten lieber Schlager gespielt werden,“ 
war die einhellige Meinung der Zuhörer.  
 

  
 

 
 
Passend zur Hitzewelle Anfang Juli stand das Motto „Karibischer Nach-
mittag“ an. Da es an diesem Tag weit über 35 Grad heiß war und es auch 
in unserem Garten nicht auszuhalten war, waren die Mitarbeiter des Sozi-
alen Dienstes kurzerhand als „Karibischer Cocktailwagen“ auf den Berei-
chen unterwegs. Mit frischem Obst, wie Melone, Ananas und Mango und 
erfrischenden exotischen Saftschorlen, sorgten die Mitarbeiter für Abküh-
lung an diesem heißen Tag. Natürlich durften auch die karibischen Musik-
klänge nicht fehlen, und wenn es nicht so heiß gewesen wäre, wäre ga-
rantiert auch noch das Tanzbein geschwungen worden.  
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Sehen Sie hier noch ein paar Eindrücke: 
 

  
 

 
 
 

Kreativgruppe 
 

  
 

Neu bei Leben im Alter ist die Kreativgruppe mit Claudia. Frau Grigo, Be-
treuungsassistentin, lädt die Bewohner zu einem gestalterischen Angebot 
ein. Beim ersten Treffen wurden Papierblumen gebastelt. Stolz präsentier-
ten die Teilnehmenden ihre Blumen für das Foto.  
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Ausflug in den Zoo 
 

  
 

In den Bochumer Tierpark ging es für 
Bewohner von Leben im Alter im Juni. 
Bei gutem und nicht zu heißem Wetter 
machten sich die Bewohnerinnen mit 
Frau Pöck, Betreuungsassistentin, und 
Frau Eßer, Seelsorgerin und unsere 
„Busfahrerin“, auf den Weg zum Tier-
park. Hier wurden mit besonderer 
Freude die Pinguine und Seehunde an-
geschaut. Aber auch das Aquarium und 

die Riesenschildkröten sorgten für Begeisterung.  
 
Sehen Sie hier noch Eindrücke des Tages: 
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Und noch ein paar Eindrücke: 
  

   

 

   
 

Sommerfest bei Leben im Alter 
 

 
 
Im Juli wurde bei Leben im Alter wieder ein großes Sommerfest gefeiert.  
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Bei Sonnenschein genossen die Bewohnerinnen 
und Bewohner, sowie alle Angehörigen und die Mie-
ter und Mieterinnen der Seniorenwohnungen, das 
diesjährige Sommerfest. Nach dem ökumenischen 
Gottesdienst begann das bunte Musikprogramm. 
Die Casanova Jazz Band und Sänger Cud Kegel 
sorgten mit flotten Melodien für gute Stimmung. 
Frau Weidemann besuchte mit ihren kleinen Ponys 
die Bewohner. Für den Hunger zwischendurch 
hatte das Küchenteam Köstlichkeiten vom Grill und 
Kuchen vorbereitet. Beim Glücksrad konnten wie-
der schöne Preise gewonnen werden. Am Ende des 
Nachmittages waren sich alle einig, dass es gelun-
genes Fest war. 
 

Sehen Sie hier noch ein paar Eindrücke: 
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Und noch ein paar Eindrücke: 
 

  
  

  
 
 

Vorankündigung Sommerfest im HaVG 
 
Am Samstag, den 13. September 2025 von 14:00 – 18:00 Uhr findet das 
Sommerfest im Haus am Voß´schen Garten im Garten statt. Hierzu sind 
alle Bewohner und Angehörige herzlich eingeladen. 
Freuen Sie sich auf musikalische Unterhaltung mit der Casanova Jazz-
band und den Besuch der Miniponys mit Frau Weidemann. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. 
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90. Geburtstag im HaVG 
 

Am 22.06. feierte Frau Lyding ihren 90. Geburtstag in 
der Wohngemeinschaft Sonnenschein. 
Sonja Kalvari (Leitung des Sozialen Dienstes) 
gratulierte herzlich mit einem sommerlichen 
Blumenstrauß.                

  

 

 

Ausflug zum Tierpark Bochum im HaVG 

 
 
Bei schönem Wetter haben die Mitarbeiter vom Sozialen Dienst mit den 
Bewohnern vom HaVG einen wundervollen Ausflug zum Tierpark Bochum 
unternommen. Gemeinsam mit dem hauseigenen Bus der Boecker Stif-
tung machten wir uns auf den Weg, um die Tierwelt zu erkunden. 
Besonders spannend war das Beobachten der Pinguine, Seelöwen und 
Erdmännchen – Tiere, die bei einem Tierparkausflug natürlich nicht fehlen 
dürfen. Es war schön, die Tiere in ihrer natürlichen Umgebung zu sehen 
und ihre Bewegungen zu beobachten. 
Nach dem Spaziergang durch den Park haben wir den Nachmittag bei ei-
ner leckeren Pommes-Currywurst ausklingen lassen. Es war ein rundum 
gelungener Tag, der viel Freude und schöne Erinnerungen geschaffen 
hat. 
Wir freuen uns schon auf weitere gemeinsame Unternehmungen. 
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Fronleichnamsmesse im Park des Voß´schen 
Gartens 

Am 19. Juni (Fronleichnam) fand um 09:30 Uhr eine Festmesse der ka-
tholischen Kirchengemeinde St. Marien Witten auf der Wiese am 
Voß´schen Garten statt. Viele BewohnerInnen des HaVG nahmen bei 
schönstem Sonnenschein an der Messe teil oder schauten von den Bal-
konen auf den Wohngemeinschaften zu. 
Seelsorger Volker Stein besuchte auch die BewohnerInnen, die nicht auf 
der Wiese teilnehmen konnten, in den Wohngemeinschaften, um die hei-
lige Kommunion zu empfangen.   
Anschließend folgte für alle BesucherInnen die Fronleichnamsprozession 
mit mehreren Stationen (Rathausplatz und Lutherpark) zur Marien-Kirche. 
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Sommer, Sonne, gute Laune – Unsere Poolpar-
tys im HaVG! 

  
 
Wenn die Temperaturen steigen, wird es bei uns spritzig und heiter: Un-
sere beliebten Poolpartys sorgen für Abkühlung und jede Menge Spaß! 
Mit kühler Bowle, frischer Wassermelone und schwungvoller Schlager-
musik ist für Sommerfeeling pur gesorgt. 
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Die Bewohner genossen das fröhliche Beisammensein am Planschbe-
cken – ob bei einer Fußmassage im kühlen Wasser, beim Entenangeln-
Wettbewerb oder einfach beim gemütlichen Plausch im Schatten. 
Besonders schön: Die liebevolle Unterstützung durch unsere Praktikanten 
und Mitarbeitenden des Sozialen Dienstes, die tatkräftig mit anpacken und 
für jede Menge gute Stimmung sorgen. 
Ein Hoch auf den Sommer – und auf die kleinen Momente, die Großes 
bewirken! 

   

            

Bepflanzung der Hochbeete im Garten 

  
 
Sonnenschein, frische Erde und gute Laune – besser hätten die Bedin-
gungen kaum sein können: Gemeinsam mit Herrn Knajder (Betreuungs-
assistent im Sozialen Dienst) haben unsere Bewohner im Garten des 
HaVG kräftig mit angepackt und vier Hochbeete bepflanzt. 
Mit viel Freude wurden verschiedene Salatsorten wie Endivien und bunte 
Blattsalate eingepflanzt. Auch Samen von Petersilie und Radieschen ka-
men in die Erde – alles in Vorfreude auf eine leckere Ernte. Neben der 
Gartenarbeit wurde außerdem in Erinnerungen geschwelgt: Viele Bewoh-
ner erinnerten sich an ihre eigenen Gärten von früher und tauschten sich 
darüber aus, wie damals gepflanzt und geerntet wurde. Ein schönes Stück 
Erinnerungsarbeit inmitten frischer Kräuter und knackigem Gemüse!  
Wie man auf den Bildern sieht, hatten alle sichtlich Spaß – und wir sind 
gespannt, wie sich unsere Hochbeete in den nächsten Wochen entwi-
ckeln. 
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Musik liegt in der Luft – Schrammel-Gruppe 
aus Witten zu Besuch im HaVG 

 
 
Ein musikalischer Nachmittag der besonderen Art erwartete die Bewoh-
ner, als die Schrammel-Gruppe aus Witten mit ihren Ukulelen bei uns zu 
Gast war. Mit viel Charme und Freude spielten sie bekannte Schlager und 
beliebte Volkslieder – von „99 Luftballons“ über „Hoch auf dem gelben 
Wagen“ bis hin zu „Kein schöner Land“ war für jeden etwas dabei. 
Die Liedtexte wurden mit einem Beamer an die Wand geworfen, so dass 
alle problemlos mitsingen konnten. Und das taten sie auch! Bald schon 
wurde fröhlich geklatscht, geschunkelt und mitgesungen – die gute Laune 
war überall zu spüren. 
Herzlichen Dank an die Ukulele-Gruppe aus Witten für diesen schwung-
vollen Besuch. Ein Nachmittag, der noch lange in Erinnerung bleibt! Wir 
freuen uns schon sehr auf ein Wiedersehen! 
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Rätsel-Preisverleihung 
Viele Rätselfreunde haben wieder an unserem letzten Rätsel teilgenom-
men. Die Gewinner des letzten Monats sind: 

1. Preis: Frau Brechtmann (Körperlotion) 
2. Preis: Herr Durmus (Gebäckmischung) 
3. Preis: Herr Lorei (Tafel Schokolade) 

 

Großes Preisrätsel 
Bilden Sie aus den Buchstaben des Wortes 

„Badeschlappen“ 
neue Wörter (z.B. Bad, Schlappen). Die Buchstaben können doppelt ver-
wendet werden. Alle, die mindestens 20 neue Wörter finden, nehmen an 
der Verlosung teil: 

1. Preis: Duschgel 
2. Preis: Handseife 
3. Preis: Weingummi 

 

Schreiben Sie ihre neu gebildeten Wörter auf ein Blatt Papier und geben 
Sie es mit ihrem Namen versehen beim Empfang bei Leben im Alter bis 
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zum 15.08 ab. Sonja Kalvari (Soz. Dienst) im Haus am Voß’schen Garten 
nimmt ihre Lösungen persönlich entgegen. Die Gewinner werden im 
nächsten Boecker Kurier bekannt gegeben. 

 

Wir gratulieren ganz herzlich zum Geburtstag. 
Im neuen Lebensjahr wünschen wir alles Gute 

und Gottes Segen. 
 

Freude soll nimmer schweigen. 
Freude soll offen sich zeigen. 

Freude soll lachen, glänzen und singen. 
Freude soll danken ein Leben lang. 

Freude soll dir die Seele durchschauern. 
Freude soll weiterschwingen. 

Freude soll dauern 
Ein Leben lang. 

 

Joachim Ringelnatz 
 

 
 
Hermann Wittor    WG Helenenturm LiA 
Anna Becker    WG Steinhausen LiA 
Doris Sachse    WG Helenenturm LiA 
Mike -Thomas Wershoven  WG Kemnade LiA 
Gisela Kloß    WG Papenholz HaVG 
Christel Kraus    WG Sonnenschein HaVG 
Hedwig Maria Miemert   WG Rauendahl HaVG 
Ursula Reppel    WG Wartenberg HaVG 
Gerd Räuber    WG Rauendahl HaVG 
Klara Wöhl     WG Hardenstein HaVG 
Horst Lämmchen   Seniorenwohnen 
Rainer Kalinka    Seniorenwohnen 
 

Ein herzlicher Glück- und Segenswunsch gilt auch allen anderen August-
Geborenen; viel Glück auf dem weiteren Lebensweg! 
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